P6/20
Ausfihrung: G1

m Montage- und Betriebsanleitung

Gleichstromrohrantrieb ohne Endabschaltung

Wichtige Informationen fur:

+ den Monteur / + die Elektrofachkraft / - den Benutzer
Bitte entsprechend weiterleiten!

Diese Originalanleitung ist vom Benutzer aufzubewahren.
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Allgemeines

Diese Rohrantriebe sind hochwertige Qualitatsprodukte mit folgenden Leistungsmerkmalen:
= Fur den Einsatz im Rollladenbereich
= Ohne Endabschaltung im Antrieb

Beachten Sie bitte bei der Installation sowie bei der Einstellung des Gerates die vorliegende Montage- und Betriebsanleitung.
Das Herstellungsdatum ergibt sich aus den ersten vier Ziffern der Seriennummer.

Die Zahlen 1 und 2 geben das Jahr und die Zahlen 3 und 4 geben die Kalenderwoche an.

Beispiel: 24 Kalenderwoche im Jahr 2012

Ser. Nr.: 1224XXXXX

Erlduterung Piktogramme

Vorsicht
Bezeichnet eine mogliche gefahrliche Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, kon-
nen Verletzungen die Folge sein.

Achtung
Bezeichnet eine mdgliche gefahrliche Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, kann
das Produkt oder etwas in seiner Umgebung beschadigt werden.

n@ Hinweis

Bezeichnet Anwendungstipps und andere nutzliche Informationen.




Gewahrleistung

Bauliche Veranderungen und unsachgemaBe Installationen entgegen dieser Anleitung und unseren sonstigen Hinweisen konnen
zu ernsthaften Verletzungen von Kdérper und Gesundheit der Benutzer, z. B. Quetschungen, fiihren, sodass bauliche Veranderun-
gen nur nach Absprache mit uns und unserer Zustimmung erfolgen dirfen und unsere Hinweise, insbesondere in der vorliegenden
Montage- und Betriebsanleitung, unbedingt zu beachten sind.

Eine Weiterverarbeitung der Produkte entgegen deren bestimmungsgeméaBen Verwendung ist nicht zuldssig.
Endproduktehersteller und Installateur haben darauf zu achten, dass bei Verwendung unserer Produkte alle, insbesondere hin-
sichtlich Herstellung des Endproduktes, Installation und Kundenberatung, erforderlichen gesetzlichen und behoérdlichen Vorschrif-
ten, insbesondere die einschlagigen aktuellen EMV-Vorschriften, beachtet und eingehalten werden.

Sicherheitshinweise

Die folgenden Sicherheitshinweise und Warnungen dienen zur Abwendung von Gefahren sowie zur Vermeidung von Personen-
und Sachschéaden. Diese Anleitung aufbewahren.

VORSICHT
A Wichtige Sicherheitshinweise fiir den Benutzer.

Nichtbeachten kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

= Arbeiten und sonstige Tatigkeiten, einschlieBlich Wartungs- und Reinigungsarbeiten, an Elektroinstalla-
tionen und der iibrigen Anlage selbst, diirfen nur von Fachpersonal, insbesondere Elektro-Fachpersonal
durchgefiihrt werden.

= Diese Gerate konnen von Kindern ab 8 Jahren und von Personen mit verringerten physischen, sensorischen
oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder Wissen benutzt werden, wenn sie beauf-
sichtigt werden oder beziiglich des sicheren Gebrauchs des Geradtes unterwiesen wurden und die daraus
resultierenden Gefahren verstanden haben. Kinder diirfen nicht mit dem Gerit spielen.

= Anlagen miissen regelmiBig durch Fachpersonal auf Verschlei3 und Beschadigung iiberpriift werden.

= Beschiadigte Anlagen unbedingt bis zur Instandsetzung durch den Fachmann stilllegen.

= Anlagen nicht betreiben, wenn sich Personen oder Gegenstande im Gefahrenbereich befinden.

= Gefahrenbereich der Anlage wahrend des Betriebs beobachten.

= Anlage stillsetzen und vom Versorgungsnetz trennen, wenn Wartungs- und Reinigungsarbeiten entweder an
der Anlage selbst oder in deren unmittelbarer Nahe durchgefiihrt werden.

= Ausreichend Abstand (mindestens 40 cm) zwischen bewegten Teilen und benachbarten Gegenstinden si-
cherstellen.

* Quetsch- und Scherstellen sind zu vermeiden oder zu sichern.




VORSICHT
Wichtige Sicherheitshinweise fiir die Montage und Inbetriebnahme
Nichtbeachten kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

Die Sicherheitshinweise der EN 60335-2-97 sind zu beachten. Bitte beriicksichtigen Sie, dass diese Si-
cherheitshinweise keine abschlieBende Aufzdhlung darstellen, da diese Norm nicht alle Gefahrenquellen
beriicksichtigen kann. So kann z. B. die Konstruktion des angetriebenen Produktes die Wirkungsweise des
Antriebs in der Einbausituation oder die Anbringung des Endproduktes im Verkehrsraum des Endanwenders
vom Antriebhersteller nicht beriicksichtigt werden.

Bei Fragen und Unsicherheiten in Bezug auf die in der Norm enthaltenen Sicherheitshinweise wenden Sie
sich bitte an den Hersteller des jeweiligen Teil- oder Endproduktes.

Arbeiten und sonstige Tatigkeiten, einschlieBlich Wartungs- und Reinigungsarbeiten, an Elektroinstalla-
tionen und der iibrigen Anlage selbst, diirfen nur von Fachpersonal, insbesondere Elektro-Fachpersonal
durchgefiihrt werden.

Vorsicht bei Beriihrung des Rohrantriebes, da sich dieser technologiebedingt wahrend des Betriebes er-
warmt.

Alle geltenden Normen und Vorschriften fiir die Elektroinstallation sind zu befolgen.

Es duirfen nur Ersatzteile, Werkzeuge und Zusatzeinrichtungen verwendet werden, die vom Antriebsherstel-
ler freigegeben sind.

Durch nicht freigegebene Fremdprodukte oder Veranderungen der Anlage und des Zubehors gefahrden Sie
lhre und die Sicherheit Dritter, sodass die Verwendung von nicht freigegebenen Fremdprodukten oder nicht
mit uns abgestimmter und nicht durch uns freigegebene Veranderungen unzuléssig ist. Fiir hierdurch ent-
standene Schaden iibernehmen wir keine Haftung.

Alle zum Betrieb nicht zwingend erforderlichen Leitungen und Steuereinrichtungen vor der Installation au-
Ber Betrieb setzen.

Steuereinrichtungen in Sichtweite des angetriebenen Produktes, aber von sich bewegenden Teilen ent-
fernt, in einer H6he von tiber 1,5 m anbringen.

Fest montierte Steuereinrichtungen miissen sichtbar angebracht werden.

Ausreichend Abstand zwischen bewegten Teilen und benachbarten Gegenstanden sicherstellen.
Nennmoment und Einschaltdauer miissen auf die Anforderungen des angetriebenen Produkts abgestimmt
sein.

Technische Daten - Nennmoment und Betriebsdauer finden Sie auf dem Typenschild des Rohrantriebs.
Bewegliche Teile des Antriebs miissen mehr als 2,5 m iiber dem Boden oder einer anderen Ebene, die den
Zugang zu dem Antrieb gewahrt, montiert werden.

Quetsch- und Scherstellen sind zu vermeiden oder zu sichern.

Bei der Installation des Antriebes muss eine allpolige Trennmdglichkeit vom Netz mit mindestens 3 mm
Kontaktoffnungsweite pro Pol vorgesehen werden (EN 60335).

Fur den sicheren Betrieb der Anlage nach der Inbetriebnahme miissen die Endlagen korrekt eingestellt/
eingelernt sein.

Bei eventuellen Beschadigungen der Netzanschlussleitung darf ein Austausch dieser nur durch den Her-
steller erfolgen.

Der Antrieb darf nicht an der Netzanschlussleitung transportiert werden.

Antriebe mit der Anschlussleitung HOSVV-F diirfen nur im Innenbereich verwendet werden.

Der Antrieb darf nur mit Sicherheitskleinspannung (SELV; siehe Technische Daten) betrieben werden. Die-
ses muss von der Steuerung sichergestellt sein.

Bei Toranwendungen ist insbesondere die Norm EN 12453 zu beachten.

Zur Kopplung des Antriebs mit dem angetriebenen Teil, diirfen ausschlieBlich Komponenten aus dem aktu-
ellen Produktkatalog fiir das mechanische Zubehor des Antriebsherstellers verwendet werden. Diese miis-
sen nach Herstellerangaben montiert werden.

Alle rastbaren Verbindungen und Befestigungsschrauben der Lager miissen auf festen Sitz iiberpriift wer-
den.

Wird der Antrieb fiir Behinge in einem besonders gekennzeichneten Bereich (z. B. Fluchtwege, Gefahren-
zonen, Sicherheitsbereiche) eingesetzt, miissen die jeweils geltenden Vorschriften und Normen eingehal-
ten werden.



BestimmungsgemaBe Verwendung

Der Rohrantriebstyp in der vorliegenden Anleitung ist ausschlieBlich fiir den Betrieb von Rollladenanlagen mit Hochschiebesiche-
rungen und mit festen Anschlagen in der oberen Endlage bestimmt. Bei Verwendung einer Notstromversorgung (Akku) kann die
Anlage bei Stromausfall komfortabel per Motorkraft bedient werden. Dieser Antrieb kann auch in Anwendungen eingesetzt wer-
den, fiir die Sicherheitskleinspannung verlangt wird.

Dieser Rohrantriebstyp darf nicht im explosionsgefédhrdeten Bereich eingesetzt werden.

Die Netzanschlussleitung ist nicht zum Transportieren des Antriebs geeignet. Transportieren Sie den Antrieb daher immer am
Gehdauserohr.

Andere Anwendungen, Einsatze und Anderungen sind aus Sicherheitsgriinden zum Schutz fiir Benutzer und Dritte nicht zulassig,
da sie die Sicherheit der Anlage beeintrachtigen kdnnen und damit die Gefahr von Personen- und Sachschaden besteht. Eine Haf-
tung des Antriebsherstellers fir hierdurch verursachte Schaden besteht in diesen Fallen nicht.

Fur den Betrieb der Anlage oder Instandsetzung sind die Angaben dieser Anleitung zu beachten. Bei unsachgemaBem Handeln
haftet der Antriebshersteller nicht flir dadurch verursachte Schaden.

Montage

Montage des Antriebs

V ACHTUNG
Zur Kopplung des Antriebs mit dem angetriebenen Teil, diirfen ausschlieBlich Komponenten aus dem aktuellen
Produktkatalog fiir das mechanische Zubehor des Antriebsherstellers verwendet werden.

Der Monteur muss sich vor der Montage von der erforderlichen Festigkeit des Mauerwerks bzw. des zu motorisierenden Systems
(Drehmoment des Antriebs plus Gewicht des Behanges) liberzeugen.

VORSICHT

Elektroanschliisse diirfen nur von einer Elektrofachkraft durchgefiihrt werden. Vor der Montage ist die Strom-
zuleitung spannungsfrei zu schalten und zu sichern. Bitte geben Sie die beiliegenden Anschlussinformationen
dem ausfiihrenden Elektroinstallateur.

Ermitteln Sie den seitlichen Platzbedarf (M) durch Messen von Antriebskopf und
g - Wandlager. Das lichte MaB des Kastens (X) abzlglich des seitlichen Platzbedarfes
Eﬂj ”:E (M) und Gegenlager (G) ergibt die Lange (L) der Wickelwelle: L=X-M-G.
ML L LG Je nach Kombination von Antrieb und Wandlager variiert der seitliche Platzbedarf
X (M).

Befestigen Sie dann Wand- und Gegenlager. Achten Sie dabei auf die rechtwinklige Ausrichtung der Wickelwelle zur Wand und
ausreichend axiales Spiel des montierten Systems.

ACHTUNG

V Bei der Verwendung von Hochschiebesicherungen miissen geschlossene Lagerstellen eingesetzt werden. Der
Rohrantrieb driickt den Panzer bei geschlossenem Rollladen nach unten, um ein Untergreifen bzw. Hochschie-
ben zu erschweren. Verwenden Sie nur ausreichend stabile Panzer, beispielsweise aus Aluminium, Stahl oder
Holz. Um eine Beschadigung des Panzers zu vermeiden, muss der Panzer auf ganzer Hohe in Fiihrungsschie-
nen laufen.

Montage des Mitnehmers mit Mithehmersicherung

Stecken Sie den Mitnehmer (1) auf die Abtriebswelle des Rohrantriebes auf. Die Ein-
schubposition der Mitnehmersicherung (2) ist durch seine Form vorgegeben. Beim
Einschieben der Mitnehmersicherung (2) in die Rastbohrung (4) achten Sie bitte auf
das Einrasten der Rastnase (3). Dies ist durch ein Klicken hérbar. Uberpriifen Sie den
festen Sitz der Sicherung durch Ziehen am Mitnehmer (1).




Sichern des Antriebs gegen axiales Verschieben

Um den Antrieb gegen axiales Verschieben zu sichern, empfehlen wir den Mitnehmer
mit der Welle zu verschrauben.

-10 mm

ACHTUNG
Beim Anbohren der Wickelwelle nie im Bereich des Rohrantriebs bohren!

Verbinden des Mitnehmers mit der Wickelwelle @35

AntriebsgréBe Wickelwellen-@ Drehmoment Befestigungsschrauben
[mm] [mm] max. [Nm] Mitnehmer (4 Stiick)
@35 40 mm Kunststoff- 13 Blechschraube

Mitnehmer 34,8x9,5mm

Wir empfehlen, auch das Gegenlager mit der Wickelwelle zu verschrauben.

ACHTUNG
Der Rohrantrieb darf beim Einschieben in die Welle nicht eingeschlagen und nicht in die Wickelwelle fallen ge-
lassen werden! Die Befestigung des Panzers ist nur mittels Hochschiebesicherungen maglich.

Montage des Antriebs in der Welle

Bei Profilwellen:

Toleranzen der Nutbreiten in verschiedenen Wickelwellen lassen sich bei einigen Mit-
nehmern durch Drehen des Mitnehmers in eine andere Nutausnehmung ausglei-
chen. Diese Nutausnehmungen haben verschiedene MaBe und erméglichen Ihnen
einen passgenauen Einbau des Antriebs.

Bei Rundwellen:

Klinken Sie vorher das Rohr auf der Motorseite aus, damit der Nocken des Laufringes
mit in die Welle geschoben werden kann. Der Nocken des Laufringes darf zur Welle
kein Spiel haben.

1 2 Montieren Sie den Rohrantrieb mit entsprechendem Laufring (1) und Mitnehmer (2).
J — Schieben Sie den Rohrantrieb mit dem vormontierten Laufring und Mitnehmer form-
* %ﬂ\ B schliussig in die Welle ein. Achten Sie auf guten Sitz des Laufringes und des Mitneh-
mers in der Welle.

Hangen Sie die montierte Baueinheit bestehend aus Welle, Rohrantrieb und Gegenlager in den Kasten ein und sichern Sie den
Antrieb entsprechend der Befestigungsart des Wandlagers mit Splint oder Federstecker.

[@ HINWEIS

Bei Verwendung von Hochschiebesicherungen empfehlen wir mindestens 3 Stiick, bei langeren Wellen sind 3
Hochschiebesicherungen pro Meter Wickelwelle zu verwenden.



Anschlussleitung verlegen

Verlegen und fixieren Sie die Anschlussleitung zum Rohrantrieb ansteigend. Die An-
S S schlussleitung und ggfs. die Antenne dirfen nicht in den Wickelraum hineinragen.
Decken Sie scharfe Kanten ab.

Einstellen der Endlagen

Der Rohrantrieb wird ohne Endabschaltung geliefert. Stellen Sie sicher, dass die Endlagenabschaltung tber eine externe Steue-
rung erfolgt. Die Einstellung der Endlagen entnehmen Sie bitte der entsprechenden Anleitung der Steuerung.

@3 HINWEIS

Hinweis fiir Rollladenanwendung

Sichern Sie die einzelnen Lamellen gegen seitliches Verschieben.

Achten Sie bei der Inbetriebnahme und bei spaterem Gebrauch auf einen leichtgangigen und storungsfreien
Lauf des Rollladenpanzers in AUF- und AB-Richtung.

Funktionspriifung
Lassen Sie zur Endkontrolle den Behang nochmals in beide Richtungen bis zur Endlage laufen.

ACHTUNG
Die Rohrantriebe sind fiir den Kurzzeitbetrieb (S2/KB 4 min.) ausgelegt.




Hinweise fiir die Elektrofachkraft

Es ist darauf zu achten, dass fiir den Betrieb mit Nennlast eine ausreichende Spannungsversorgung sichergestellt ist.

ACHTUNG

v Es darf kein generatorischer Betrieb in der Anwendung auftreten. Setzen Sie nur mechanisch oder elektrisch
verriegelte Schaltelemente mit einer ausgepragten Nullstellung ein! Der Antrieb darf nur mit Sicherheitsklein-
spannung (SELV 12 V/DC) betrieben werden. Dieses muss von der Steuerung sichergestellt sein.
Schiitzen Sie die elektrischen Anschliisse vor Feuchtigkeit.
Uberpriifen Sie nach Abschluss der Verdrahtung mit der Steuerung IMMER die korrekte Zuordnung der An-
triebslaufrichtung zu den Bedientasten AUF- und AB- bzw. EIN- und AUSFAHREN.
Sollte der Antrieb mit Geriten betrieben werden, die Storquellen enthalten, hat der Elektroinstallateur fiir eine
entsprechende Entstorung der betroffenen Gerate zu sorgen.

Entsorgung

Dieses Produkt besteht aus verschiedenen Stoffen, die sachgerecht entsorgt werden miissen. Informieren Sie sich tber die in |h-
rem Land gultigen Verordnungen der Recycling- oder Entsorgungssysteme fir dieses Produkt.
Das Verpackungsmaterial ist entsprechend sachgerecht zu entsorgen.

Konformitatserklarung

Die Rohrantriebe tragen die CE-Kennzeichnung. Diese Antriebe entsprechen den geltenden EU-Richtlinien und erfiillen die EMV-
Vorschriften.

Die vollstandige Konformitatserklarung kénnen Sie beim Hersteller anfordern.

Wartung

Diese Antriebe sind wartungsfrei.



Technische Daten @35

Typ P6/20G1
Nennmoment [Nm] 4
Abtriebsdrehzahl [min-'] 20
Endschalterbereich

Anschlussspannung 12V DC
Anschlussleistung [W] 32
Nennstromaufnahme [A] 1,9
Betriebsart S2 4 Min.
Schutzart IP 44
Kl. Rohrinnen-@ [mm] 37
Emissionsschalldruckpegel [dB(A)] <70

Was tun wenn...?

Stérung

Rollladenpanzer wird schief bzw. nicht
hochgezogen.

Ursache

1. Eine bzw. alle Aufhdngungen sind ab-
gerissen.
2. Lamelle ist abgerissen.

Abhilfe

Anlage instand setzen.

Rohrantrieb stoppt wahllos, Weiterfahrt in
gleiche Richtung nicht mdglich.

Rollladenpanzer klemmt, Reibung ist zu
hoch.

Anlage instand setzen.

Rohrantrieb lauft nicht in die vorgegebe-
ne Richtung.

Elektrischer Anschluss fehlerhaft.

Elektrischen Anschluss prufen.

Rollladenpanzer stoppt nicht in der unte-
ren Endlage.

Externe Endabschaltung wird nicht aus-
gelost.

Endabschaltungskriterien tberprifen.
Siehe Anleitung der Steuerung.




Anschluss

eVl

12V (+)
oV (-)

H@ HINWEIS

Die Zuordnung der Adern 1 und 2 zur Fahrtrichtung ist von der Einbaulage des Antriebs (Links- oder Rechtsein-
bau) abhingig.

BECKER

11




=
///’k —3 \\\\\\
fHeees SN
Ol
W=,

-
—

20103005300b 30.08.2013

BECKER




	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	Inhalt
	Allgemeines
	Gewährleistung
	Sicherheitshinweise
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Montage
	Montage des Antriebs
	Montage des Mitnehmers mit Mitnehmersicherung
	Sichern des Antriebs gegen axiales Verschieben
	Verbinden des Mitnehmers mit der Wickelwelle Ø35
	Montage des Antriebs in der Welle

	Einstellen der Endlagen
	Hinweise für die Elektrofachkraft
	Entsorgung
	Konformitätserklärung
	Wartung
	Technische Daten Ø35
	Was tun wenn...?
	Anschluss

	Letzte Seite

